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Niederschrift 
 

Sitzung des Ortsbeirats Campusviertel (öffentlich) 
 
 

Sitzungstermin: Dienstag, den 12.12.2017 
Sitzungsbe-
ginn: 

19:03 Uhr 

Sitzungsende: 20.15 Uhr 

Ort, Raum: VHS, Deutschhausstraße 38, 35037 Marburg 

 
 

Anwesende  

Reguläre Mitglieder  

Dr. Sabine Schock – Ortsvorsteherin  
Hilde Rektorschek – Stellvertreterin  

Katrin Hesselmann – Schriftführerin  

Hiltrud Heyden  

Alexandra Klusmann entschuldigt 

Stefan Oberhansl  

Ulrike Ristau  

Hans-Jürgen Schäfer  

Dr. Markus Wegmann  
 

Sonstige  

  

Gäste  

 2  

  

  

  

  
Protokoll: 

zu 1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Ge-
nehmigung der Tagesordnung 

Ortsvorsteherin Dr. Sabine Schock eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. 
Sie stellt die form- und fristgerechte Ladung zu der heutigen Sitzung fest. Anwesend 
sind acht Mitglieder, der Ortsbeirat ist damit beschlussfähig. Einwände gegen diese 
Feststellungen werden nicht erhoben. Die Tagesordnung wurde einstimmig ange-
nommen. 
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zu 2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 14.11.2017 

 

Die Niederschrift ist allen Mitgliedern des Ortsbeirates zugegangen. Einwände oder 
Änderungswünsche werden nicht vorgetragen. Die Niederschrift gilt somit in der vor-
liegenden Fassung als genehmigt. 

 

zu 3 Bericht der Ortsvorsteherin 

Fünf Mitglieder des Ortsbeirates haben sich am 25.10 2017 mit der SPD Fraktion ge-
troffen. Diskutiert wurden Themen des Stadtteils, u.a. was mit dem Umfeld der Unibib-
liothek wird, wenn sie nächstes Jahr eröffnet und wie die Kommunikation im Stadtteil 
geplant ist u.v.a.m. 

Bezüglich des Wartehäuschens am Fukushimapark laufen jetzt Verkaufsverhandlun-
gen zwischen Stadt und Kirche. Die zuständige Stelle der Kirche ist das Kreiskirchen-
amt in Marburg. Der Ortsbeirat wünscht sich jetzt kurzfristig direkte Gespräche zwi-
schen Kreiskirchenamt und dem FD 62 der Stadt und eine zügige Entscheidung.  

Ein Ortsbeiratsmitglied ist eingeladen an den vierteljährlichen Tagungen der AG Ver-
kehr der Stadt Marburg teilzunehmen. 

Am 29.11. tagte der Verein „Alles im Biegen“, der ebenfalls zu dieser AG hinzugezo-
gen werden möchte. 

Am 22.11. fand vor der Podiumsdiskussion (Angsträume) eine Ortsbegehung statt, 
Rudolphsplatz, Lahn-Terrassen und B2-Untertunnelung und eine Fragebogenvertei-
lung standen auf dem Plan. Auf der Podiumsdiskussion wurde v.a. über Prävention 
geredet. In Zukunft soll Prävention schon in der Städteplanung (auch Uni) bedacht 
werden. Vor allem Verbesserung der Beleuchtung war das Thema.  

Am 23.11. fand eine Veranstaltung zum Thema Verkehrsplanung in der Nordstadt 
statt. Dazu ist anzumerken, dass viele Planungen, auch die in der Elisabethstraße we-
gen den Bauarbeiten an der Weidenhäuser Brücke, die im März 2018 beginnen wer-
den und eine Vollsperrung mit entsprechender Umleitung der Verkehrsströme bedeu-
ten, zurückgestellt werden. Das Büro AGC ist mit der provisorischen Verkehrsplanung 
beauftragt. Es wird noch eine Informationsveranstaltung zur Sperrung der Brücke ge-
ben. 

Am 12.12. tagte die Planungs- und Steuerungsgruppe der Nachbarschafts- und Betei-
ligungsprojekte.  

Der Ortsbeirat tauschte sich über Erfahrungen des Festes am Richtsberg aus (Erlaub-
nis und Gebühren usw.). 

Der Ortsbeirat Altstadt hat sich am 29.11. getroffen und einen Antrag zur Umgestal-
tung des Pilgrimsteins verabschiedet  

Es gibt in der Stadtverordnetenversammlung am 15.12. zwei Anträge, die das Cam-
pusviertel betreffen: VO/5872/2017 und VO/5900/2017 zur Graffitientfernung und 
VO/5242/2016 zur Elisabethstraße.  

Der lebendige Adventskalender hat sich nicht umsetzen lassen. Es haben sich nur die 
Institutionen gemeldet, keine Privatpersonen. Auch der Weihnachtsschmucktausch hat 
wenig Resonanz gefunden. Beides soll im nächsten Jahr mit mehr Vorlauf wiederholt 
werden. Beim Richtsberg lief es ähnlich schlecht, vielleicht tauschen wir uns nächstes 
Jahr aus.  
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Stefan Oberhansl fragt, ob die Stadt Marburg bei Schnee und Eis Streumittel mit oder 
ohne Salz einsetzt. 

Ein Telefonat mit der DRK-Schwesternschaft ergab, dass ein Raum für ein Altencafe 
zur Verfügung gestellt werden könnte, allerdings nicht die Räume direkt an der Straße. 

Die Kirche Peter und Paul hat im Dezember den Architektenwettbewerb beendet und 
Ende Januar werden die Ergebnisse präsentiert. Der Kindergarten kommt evtl. in die 
Sophie von Brabant Schule.  

Die Baumspende vom Citymarkt ist laut Stadt nicht realisierbar, weil der gesamte Bo-
den mit Leitungen belegt ist. Die Stadt teilt mit, dass durch einen Kübelbaum der ge-
wünschte Schatteneffekt nicht erreicht würde. Die Ortsbeiratsmitglieder konnten die 
von der Stadt  vorgetragene Begründung nicht nachvollziehen. Sie bitten um Prüfung, 
ob ein Kübelbaum vor dem Citymarkt nicht doch möglich ist.  Ebenso sieht der Orts-
beirat diese Möglichkeit auch vor der Stadthalle als gegeben an.  

.____________________________________________________________________ 

Der Antrag auf Rederecht der Gäste der Ortsbeiratssitzung wurde einstimmig be-
schlossen. 
 

zu 4 Aussprache zu Themen des Campusviertels 

 

Ulrike Ristau berichtet, dass auf die Beschwerden der Anwohner des Alten Botani-
schen Gartens reagiert wurde. Die Stadt hat einen Sicherheitsdienst eingesetzt, der 
vor dem Alten Botanischen Garten Streife läuft. 

Themensammlung fürs nächste Jahr: 

 Sicherheit im Viertel (Bahnhof/Bahnhofstrasse) 

 Lahnwiesen (Nutzung, Kirmes…) 

 Alter Botanischer Garten 

Der Ortsbeirat wird bei der Uni nachfragen, wann die Fertigstellung des Parkpflege-
werks zu erwarten ist. Eine laufende Information an dem Ortsbeirat- auch über die zu 
erwartenden Verkehrsströme, sowie Veränderung der Wegenutzung – ist dringend 
erforderlich. 

 Weidenhäuser Brücke 

Konsequenzen aus der Sperrung der Weidenhäuser Brücke für das Biegenviertel 
(Werden die Mitarbeiter der Behringwerke direkt über das Lahntal abgeleitet? Wie wird 
die Feuerwehrzufahrt organisiert?) 

 „Marburger Nachtwächter“- Schriftenreihe – 

Hans-Jochen Schäfer trägt vor, dass es historische Broschüren über verschiedene 
Stadtteile Marburgs gibt, das Biegenviertel ist noch nicht verfasst, der Ortsbeirat und 
„Alles im Biegen“ würden gern involviert werden. Die Ortsvorsteherin wird sich erkun-
digen. 

 

zu 5 Anträge 
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Es liegen keine Anträge vor  
 

 
 

zu 6 Verschiedenes 

Termine – nächste Sitzung 16.1.2018 

Der Ortsbeirat Südviertel lädt zu seiner letzten Sitzung am 18.12. um 17:00 am Fried-
richsplatz mit Glühwein ein 

Begegnungsfest Nr. III, wann soll es stattfinden? Der Ortsbeirat wird den endgültigen 
Termin auf seiner nächsten Sitzung am 16.1.2018 klären. Am ehesten kommt der 5. 
oder 6.Mai 2018 in Frage.  

 
Marburg, Datum 
 

    
 
Dr. Sabine Schock 
Ortsvorsteherin 

Katrin Hesselmann 
Schriftführerin 

 


